
Füchse unterstützen kleinen Max 
Weißwasser - Mit Bestürzung haben die Lausitzer Füchse vom Schicksal des kleinen Max aus Bietigheim 

erfahren, der seit Mai 2005 an der tödlichen Krankheit SSPE (Subakute sklerosierende Panenzephalitis) erkrankt 
ist. Der Familie des Zwölfjährigen, dessen Lebenserwartung bei nur noch ein bis zwei Jahren liegt, sollen ab Ende 
Februar alle Zuwendungen für die häusliche Versorgung ihres Sohns gestrichen werden. 
 

Deshalb hat sein Heimatverein SC Bietigheim-Bissingen eine Spendenaktion gestartet, mit der der Familie von 
Max ein wenig unter die Arme gegriffen werden soll. Die Lausitzer Füchse haben dem Zweitligisten am Freitag ein 
Original- Spielertrikot mit allen Unterschrift der Mannschaft übergeben, dass in den nächsten Wochen versteigert 
werden soll. 
  
Weitere Informationen zu dieser Aktion sind auf der Homepage des SC Bietigheim, unter www.scbb-steelers.de zu 
finden. 
 


